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Tabellen-Letzter zu sein ist ein ekliger
Zustand; man wehrt sich sozusagen mit Krallen
und Zähnen, um nicht über die Kante
hinauszufallen und verliert doch oft allen Mut.
Der Trainer hat uns dann als neustes
Wundermittel den Traubensaft verordnet, weil
jeder Liter 800 Kalorien direkt wirkende
Energie enthält, für die Muskelarbeit, die
Atmung und die Herztätigkeit und weil der

Traubensaft dem Organismus dringend
nötige Mineralstoffe liefert. In rauhen Mengen
haben wir Traubensaft inhaliert, und weil
wir dann sogar auf den drittletzten Platz
vorrückten, war er für uns wirklich ein
Wundermittel ; seither gehört der Traubensaft

zu unserer Trainingsnahrung. Übrigens
gibt es beim Traubensaft ganz gerissene
Sorten, die wir jetzt auch daheim trinken.

Traubensaft der Freund im Glas
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